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Worte des Präsidenten

Worte des Präsidenten
Geschätzte Landjügeler und Landjü-
gelerinnen, liebe Leser

Das 63. Landjugendjahr neigt sich lang-
sam dem Ende entgegen. Wir durften 
ein spannendes und ereignisreiches 
Landjugendjahr erleben. Den Start 
machte die Delegiertenversammlung 
in Beckenried NW. Kurz darauf folg-
te die Studienreise nach Costa Rica. 
Im Sommer fanden diverse Anlässe 
statt. Auch der Tag der Landjugend an 
der OLMA durfte im Jahresprogramm 
nicht fehlen. Anschliessend fand 
im November das HIT (Herbst-Info-
Treffen) in Aeschi bei Spiez BE statt. 

Nun ist es so weit und mein erstes Jahr 
als Präsident der Schweizerischen 
Landjugendvereinigung geht zu Ende. 
Ich darf auf ein sehr spannendes und 
lehrreiches Jahr zurückblicken, durfte 
viele neue Kontakte knüpfen. Grosse 
Herausforderungen kamen auf den 
Nationalen Vorstand zu. Die Grösste 
war für uns und die AGRIDEA, das 
Sekretariat aufrecht zu erhalten und 
wieder zu besetzen. Nach einer Über-
gangslösung mit Gjin Lasku konnten 
wir anschliessend die 100% Stelle im 
Juni mit Matthias Läderach wieder be-
setzen. Ab August durfte auch Mev-
lon Selmonaj bei uns Landjugendluft 
schnuppern und Ende Jahr hat Jessi-
ca Nesan gestartet. Es freut uns fest, 
dass wir wieder sehr gutes Personal im 
Sekretariat haben. Bester Dank geht 

an das Sekretariat für die grosse und 
hilfreiche Unterstützung, aber auch 
an die AGRIDEA, vor allem an Esther 
Weiss, für die gute Zusammenarbeit. 

Ein grosses Jahresziel war, die Zusam-
menarbeit und Freundschaft innerhalb 
des Nationalen Vorstands und dem 
Sekretariat zu stärken. Schon an der 
ersten Vorstandssitzung zeigte sich, 
dass dieses Ziel mit sehr hoher Wahr-
scheinlichkeit erreicht wird. Auch an 
den darauffolgenden Anlässen und 
Sitzungen kam die Geselligkeit nicht 
zu kurz. Stimmt die Chemie innerhalb 
des Nationalen Vorstands, wirkt sich 

Peter Brunner, Präsident der SLJV
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Worte des Präsidenten

dies auch positiv auf die einzelnen Mit-
glieder aus. So bleiben die verschie-
denen Anlässe in bester Erinnerung. 
 
Ich habe mir Gedanken gemacht, 
was die Landjugend für mich per-
sönlich bedeutet und was die Land-
jugend aus mir gemacht hat. Durch 
die verschiedenen Ämtli, sei es in der 
Landjugend Wil, im Büro der Region 
Ostschweiz oder im OLMA OK wur-
de mein Selbstbewusstsein gestärkt. 
Ich habe gelernt Verantwortung zu 
übernehmen, eine eigene Meinung zu 
bilden und diese auch in der Öffent-
lichkeit zu vertreten. Mein Selbstver-
trauen wurde gestärkt. Ich darf spü-
ren, dass ich mithelfen kann etwas zu 
bewegen. Dabei ist eine gute Zusam-
menarbeit im Vorstand oder im Team 
äusserst wertvoll. Miteinander etwas 
«Gfreutes» auf die Beine zu stellen, 
ein Problem zu lösen oder sich ein-
fach auszutauschen, macht Spass und 
Freude. Darum rate ich allen Landjü-
gelern und Landjügelerinnen: Fasst 
Mut, bringt euch ein im Verein, sei 
es im Vorstand oder in einem OK. Es 
gibt immer wieder Ämtli, welche be-
setzt werden müssen. Es stärkt euer 
Selbstvertrauen, das Gefühl: Ich kann 
das, es macht Freude mitzugestalten. 
Und es bereitet euch vor, auch im spä-
teren Leben irgendwelche Posten zu 
übernehmen. Ihr könnt etwas bewe-
gen, jeder Schritt bringt euch weiter. 

In unserem digitalisierten und schnell-
lebigen Zeitalter ist es umso wichtiger 
Freundschaften und Zusammenhalt 
zu pflegen. Mit Gleichgesinnten et-
was zu unternehmen, eine Diskussion 
zu führen oder einfach in den Aus-
gang zu gehen und Spass zu haben, 
stärkt die Bodenhaftigkeit und zeigt 
deutlich auf, was zählt im Leben. 

Es ist immer wieder erfreulich, dass 
jedes Mal ein tatkräftiges Organisati-
onskomitee es schafft, einen genialen 
Anlass auf die Beine zu stellen und da-
mit viele Landjügeler und Landjüge-
lerinnen zu erfreuen. Ohne das Enga-
gement dieser freiwilligen Mitglieder 
würde ein grosser Wert der Landju-
gend verloren gehen. Dafür möchte 
ich mich herzlich bei den Organisati-
onskomitees bedanken.

Peter Brunner
Präsident der SLJV

P. Brunner nach der Wahl zum Präsidenten
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63. Delegiertenversammlung (DV)

Aktivitäten der SLJV

Aktivitäten der SLJV

Am 9. und 10. März 2019 trafen wir uns 
in Beckenried NW für das Wochenen-
de der 63. Delegiertenversammlung.  

Am Samstagmittag strömten aus der 
ganzen Schweiz die Landjügeler und 
Landjügelerinnen in Scharen nach 
Beckenried NW. Auf dem Programm 
standen zwei Führungen. Bei der 
Getränke Lussi AG in Oberdorf NW 
durften die Teilnehmer spannende 
Einblicke in die Mosterei, die Brenne-
rei, die Destillerie, die Getränkeher-
stellung und die Brauerei der Firma 
erhalten. Im Zentrum stand der im 
Jahr 2018 erstellte Neubau der Firma. 
 
Die zweite Führung fand bei Schil-
trac Fahrzeugbau in Buochs NW 
statt. Neben geschichtlichen wur-
den auch innovative Aspekte der  
Firma gezeigt. Zu Beginn erfuhren 
wir einiges über die Entstehung der  
Firma Schilter in den frühen 50er  

Jahren, ihren Erfolg, ihren Abgang und 
schliesslich die Entstehung der ersten 
Schiltracs, wie sie heute produziert  
werden. Die Kombination von 
beiden Betrieben bot für alle  
etwas. Am Abend stand die Schlissu 
Chiubi mit DJ Muiri und dem Länd-
lertrio Holdrio auf dem Programm.  

Wie auch in den vergangenen Jahren 
begann am Sonntagmorgen die 63. 
Delegiertenversammlung der Schwei-
zerischen Landjugendvereinigung um 
8:30 Uhr. So speditiv wie in diesem 
Jahr war sie seit Jahren nicht mehr. 
Es wurden viele unterhaltsame Bei-
träge nebst den üblichen Traktanden 
vorgetragen. Wie in jedem Jahr verab-
schiedeten wir wieder einige Mitglie-
der des Nationalen Vorstandes. Das 
waren Tania Brechbühl, Markus Jäckle, 
Nils Hossmann und unsere Präsidentin  
Eliane Baer. Ihre Plätze übernahmen 
Melina Fuhrimann, Pascal Zeder,  
Matthias Streule und unser Tageskan-
didat Urs Feuz. Zusätzlich wurde Peter 
Brunner zum neuen Präsidenten der 
Schweizerischen Landjugendvereini-
gung gewählt. Die Versammlung konn-
te um 12:15 Uhr erfolgreich beendet 
werden. 

Myrtha Mathis
Nationaler Vorstand

Eliane Baer moderiert die 63. DV der SLJV
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Aktivitäten der SLJV

Vorstandswochenende 13. & 14. April 2019
Wir trafen uns am Samstagnach-
mittag bei Melina Fuhrimann in Lan-
genthal BE. Peter Brunner begrüss-
te uns herzlich zur ersten Sitzung 
mit der neuen Vorstandszusam-
mensetzung. Nach vielen spannen-
den Diskussionen endete unsere 
Sitzung am späteren Nachmittag. 
Danach machten wir uns von  
Langenthal BE nach Utzigen BE an 
die legendäre Utzigen-Chilbi der LJ 
Worblental auf. Nach einem super 
Abendessen in der Festwirtschaft 
verstreute sich der SLJV langsam. 
Einige blieben sitzen und genos-
sen die Tanzmusik, andere zog es in 
den Party-Schopf. So vergingen die 
Stunden, bis wir uns wieder auf den 
Heimweg nach Langenthal machten. 

Am Sonntagmorgen gönnten wir 
uns etwas Ausschlafen zur Erholung, 
denn uns stand noch das Theater der 
LJ Oenztal mit dem Jodlerklub Her-
zogenbuchsee bevor. Nach einem  
gemütlichen Brunch mit Kaffee 

und Gipfeli fuhren wir nach Her-
zogenbuchsee BE. Schon bald be-
merkten die ersten, dass ihnen 
der Saal bekannt vorkam. Denn im 
Jahr 2016 fand im Sonnensaal Her-
zogenbuchsee die 60. Delegier-
tenversammlung der Schweizeri-
schen Landjugendvereinigung statt. 

Pünktlich um 13:00 Uhr begann das 
Theater. Es wurde viel gelacht und  
geschmunzelt. Die Theatergrup-
pe und der Jodlerklub hatten uns 
eine sehr starke Leistung gezeigt 
mit ihrem Singspiel «Sing Ruede-
li, sing!». Nach dem Singspiel gab 
es noch das eine oder andere gute 
Gespräch bei Jodlerkaffee und Ku-
chen. Müde aber glücklich ging es für  
alle auf den Heimweg, den Rucksack voll-
gepackt mit wertvollen Eindrücken und  
einer grossen Motivation, in ein super 
Landjugendjahr zu starten.

Melina Fuhrimann
Nationaler Vorstand

Der neue Schweizerische Landjugendvorstand
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Aktivitäten der SLJV

Olma
Brennpunkt
Am diesjährigen Brennpunkt setzten 
wir uns gemeinsam mit Florian Rexer 
mit dem Thema «Selbstbewusstes 
Auftreten will gelernt sein» auseinan-
der. Viele wichtige Tipps und Tricks 
verriet Florian Rexer den motivierten 
Besuchern des Brennpunktes. Mit 
dem anschliessenden Apéro ging der 
Brennpunkt zu Ende.

«Wetten dass…???»
Für das traditionelle «Wetten, 
dass…???» in der OLMA-Arena gab 
die Trychlergruppe Märstetten die 
Startklänge.  Die erste Gruppe war 
die LJ St.Gallen-Bodensee, bei wel-
cher das 50-Jahre-Jubiläum im Jahr 
2020 im Mittelpunkt stand. Anschlies-
send folgte die LJ Geiss: sie zeigten 
den Zuschauern wie man eine Brücke  
ohne Hilfe von Nägeln und Schrauben 
baut. Vor der dritten Wette erfreute 
das Landjugendchörli Säntis mit  
einem Zäuerli das Publikum. In der 
LJ Zürcher Oberland sind begeister-

te Fassduben-Fahrer und sie gestal-
teten diesen Sport zu einer interes-
santen Wette. Eis-crashen war bei 
der LJ Neckertal angesagt. Sie wer-
den die IceBreakParty zusammen 
mit der LJ Alttoggenburg im März 
an der SLJV DV organisieren. Unsere  
Moderatoren Ivo und Laura, die wäh-
rend und zwischen den Darbietungen 
das Publikum unterhielten, massen 
zum Schluss die Lautstärke des Ap-
plauses jeder einzelnen Gruppe. So-
mit wurde die LJ St.Gallen-Bodensee 
zum Wettkönig 2019 gekrönt.

Messestand
In der Halle 7.1 befand sich während 
der ganzen OLMA unser Messestand.  
Viele interessierte Besucher fanden 
den Weg zu uns. Fühlen und Tasten 
waren am Wettbewerb angesagt und 
machten das Spiel interessant.  

Auf eine erfolgreiche OLMA dürfen 
wir zurückblicken. Somit bleibt uns 
noch, den Besuchern, allen Landjü-
gelern und Landjügelerinnen, jedem 
Sponsor und allen die uns vor, wäh-
rend und nach der OLMA unterstützt 
haben ein herzliches Dankeschön 
auszusprechen. Nach der OLMA ist 
vor der OLMA, wir freuen uns auf das 
nächste Jahr.

Kathrin Nabulon
Nationaler Vorstand

Die Wette der Landjugend Zürcher Oberland
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Studienreise Costa Rica
Vom 15. - 30. März 2019 machten sich 
dreissig Landjügeler und Landjügele-
rinnen auf den Weg, um mehr über 
Costa Rica zu erfahren.  

Nach der Ankunft in San José wur-
den wir von unserer Reiseleiterin Gudi 
in Empfang genommen. Den ersten 
Abend liessen wir bei einem Kulturfest 
direkt vor unserem Hotel ausklingen. 
Am frühen Morgen fuhren wir los. Der 
holprige Weg führte uns zu tierischen 
Begegnungen und nach einer aben-
teuerlichen Bootsfahrt erreichten wir 
unsere Dschungellodge. Umgeben 
von Urwald und Wasser verbrachten 
wir dort zwei Nächte. Nach einer wei-
teren Holperfahrt und einem Stopp 
bei einer Bananenplantage erreichten 
wir unser nächstes Hotel, wo wir uns 
im Schwefelbad aufwärmen konnten. 
Am nächsten Tag besuchten wir den 
Vulkan Irazu, welcher auf 3‘432 m ü.M. 
liegt. Die vielen Wolken erschwerten 
uns zwar die schöne Aussicht, aber 
immerhin konnten wir den riesigen 
Kratersee sehen. Gemeinsam besich-
tigten wir die Finca Quizarra, wo wir 
erfuhren, woher unser Kaffee stammt 
und wie dieser geerntet wird. Dort 
durften wir auch frische Ananas und 
selbstgepressten Zuckerrohrsaft de-
gustieren. 

Das nächste Hotel war ein richtiger 
Traum. Im Arenal Springs konnten wir 

Aktivitäten der SLJV

an der Poolbar entspannen und uns 
später todmüde mit dem Golf Trol-
ley zum Zimmer fahren lassen. Am 
nächsten Tag besichtigten wir den 
Tenorio Nationalpark mit Giftschlan-
gen und einem hellblauen Fluss sowie 
den Arenal Nationalpark, wo wir über 
Lavafelder liefen. Die nächste Unter-
kunft lag auf 1‘400 m ü.M. im Monte 
Verde Gebirge. Nach einer feuchten 
Wanderung durch den Nebelwald 
machten wir am Nachmittag einen 
Spaziergang auf den Hängebrücken. 
Bald fuhren wir weiter in Richtung 
Pazifikküste. Das saftige Grün wurde 
durch braunes Gras und dürre Land-
schaft ersetzt, die kühlen Temperatu-
ren verabschiedeten sich und es wur-
de so richtig heiss. Die letzten Tage 
verbrachten wir mit baden, Sonnen-
brand und wildlebenden Tieren.

Adrian Zimmermann
Nationaler Vorstand

Studienreisende am Strand in Costa Rica
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Redteam Kurs: Käserei

Aktivitäten der SLJV

Der diesjährige Redteam Kurs führ-
te uns auf die Fluonalp. Zur Verpfle-
gung gab es bodenständige Gerichte 
wie Chässchnitte, Hindersimagronä, 
Fluonalpwürste etc. Zum Erstaunen 
mancher wurden die Getränke und 
das Essen von einigen bekannten 
Gesichtern der Landjugend serviert. 

Danach durften wir in einem Chäs-
chessi selber Käse herstellen. Der 
Käser hatte bereits die Vorarbeit ge-
leistet, indem er der Milch zur richti-
gen Zeit und Temperatur die Milch-
säurebakterienkulturen und das Lab 
hinzugefügt hatte. Das Lab bewirkt, 
dass die Milch gerinnt und eindickt. 
Pirmin Koster nahm die Harfe zur 
Hand und zerschnitt die eingedick-
te Milch, damit der Bruch entstand. 
Die Grösse der Körner bestimmt die 
Härte des Käses. Je feiner die Körner 
desto härter wird der Käse. Anschlies-
send durften wir mit einem eigen-
artigen Ast rühren. Durch ständiges 
Rühren wurde der Käsebruch immer 
fester und fester. Aufgeteilt in zwei 
Gruppen besichtigten wir während-
dessen noch den Rest der Käserei. 

Dabei musste die zurückbleiben-
de Gruppe immer ein Auge auf das 
Thermometer werfen. Mit einem Tuch 
konnten wir den Käse dann aus dem 
Chessi heben und in die vorbereitete 
Form geben. Die Molke blieb dabei im 

Chessi. Damit unser Käse später auch  
wiedererkennbar ist, wurde er ange-
schrieben. Dafür hatten wir nur Zah-
len zur Verfügung, aber auch daraus 
lässt sich gut das Wort «Landjugend» 
basteln. Auch das Datum und das 
Logo der Fluonalp durften natürlich 
nicht fehlen. Danach wurde der Käse 
gepresst. In unserem Fall mit einem 
schweren Steinbrocken.

Natürlich wird der Käse durch den Kä-
ser später noch weiterverarbeitet. Im 
Salzbad nimmt der Käse Salz auf und 
gibt Molke ab. Dadurch entsteht die 
Rinde, der Geschmack verstärkt sich 
und der Käse wird geschützt. Nach ei-
nem kleinen Fussmarsch kamen wir 
zum Käsekeller, einem alten Spycher. 
Da wird der Käse gereift. Er muss 
auch regelmässig gewendet und ge-
schmiert werden. In einem Jahr dür-
fen wir wieder zu Besuch auf die Flu-
onalp, um unseren Käse abzuholen.  
 
                                            Yvonne Marty

Landjügelerin

Der erste Landjugendkäse
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Aktivitäten der SLJV

Herbst-Info-Treffen (HIT)
Am Samstag 23. November trafen 
sich rund 80 Landjugendmitglieder 
in Reichenbach BE bei der Sportan-
lage Gand, wo eine Gruppe sich im 
Schwingkeller die Schwinghosen 
montieren und nach einer kurzen Ein-
führung durch Profis, ihr Talent unter 
Beweis stellen konnte. Es zeigte sich 
schnell, wer das Flair dazu hatte. Auf 
jeden Fall wurde kein Rücken vom Sä-
gemehl verschont. 

Zeitgleich wurde in der Turnhalle 
nebenan mit einer zweiten Gruppe  
ein Konditionstraining durchgeführt. 
Weiter ging es mit einem Line Dance-
Kurs. Es wurde rasch ruhig in der Hal-
le, als die ersten Schritte gezeigt und 
schnell ganze Schrittkombinationen 
angehängt wurden. 

Anschliessend ging es zur erstmals 
durchgeführten «Bernerbsinnig» über. 
Diese fand im Restaurant Sage in Ae-
schi bei Spiez BE statt. Umrahmt wur-
de dieser spezielle Ausklang mit ei-
nem Örgeliquartett. Danach genossen 
wir das Nachtessen, das direkt in der 
Kaffeestube der Novemberlochchilbi 
serviert wurde. Anschliessen wur-
de gefeiert und Musik der Live Band 
Stromstoss Örgeler genossen!

Am Sonntag gab es ein reichhaltiges 
Zmorgenbuffet und anschliessend 
ging es direkt mit dem Car los, um die 

Firma Puralpina und das Tropenhaus 
Frutigen zu besichtigen. Die Puralpi-
na stellt unter anderem die berühmte 
Murmeltier-Kräutersalbe her. 

Beim Tropenhaus, das übrigens sämt-
liche Wärme aus der Entwässerung 
des Lötschbergbasistunnel gewinnt, 
werden tropische Pflanzen und haupt-
sächlich Störfische zur Gewinnung 
von Schweizer Alpenkaviar gezüchtet. 
Zurück in Aeschi gab es Zmittag und 
das OK der DV 2020 sowie das OK des 
HIT 2020 stellten ihre Programme vor.

Insgesamt war es ein gelungenes HIT- 
Wochenende mit einem reibungslo-
sen Ablauf! Lob und Dank dem OK für 
das fantastische Programm!

Urs Feuz
Nationaler Vorstand

Die ersten Erfahrungen im Sägemehl
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Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppe www (AGwww)

Auf die letzte Delegiertenversamm-
lung der Schweizerischen Landju-
gendvereinigung wurde das neue 
responsive Design der Homepage 
in Betrieb genommen. Mit diesem 
neuen Design kann die Homepage 
einfacher per Smartphone bedient 
werden und auch einige Menupunk-
te und Unterseiten wurden überar-
beitet. Das Design passt sich auto-
matisch der Bildschirmgrösse an. 

Im 2019 haben wir keinen Kurs durch-
geführt, aber die AGwww hat im Hin-
tergrund weiter am responsiven De-
sign gearbeitet. Der nächste Schritt ist 
die Aktivierung dieses Designs auch 
für die Starter-Angebote (Homepage 

der einzelnen Landjugend-Gruppen). 
Weiter wurden auch kleine Verbesse-
rungen der Homepage gemacht oder  
einzelne Störungen behoben. 

Möchtest auch du Teil unseres Teams 
sein? Dann bist du jederzeit bei uns 
willkommen (Programmierkenntnisse 
nicht zwingend notwendig). Bei uns 
kannst du hinter die Kulissen einer 
Homepage sehen oder dich einfach 
mit Gestaltungsfragen beschäftigen.

Pirmin Koster stellt weiterhin den 
Kontakt zwischen den Arbeitsgrup-
pen und dem Nationalen Vorstand si-
cher. Im Herbst durften wir zusammen 
mit den Mitgliedern der anderen Ar-
beitsgruppen ein lustiges AG-Treffen 
durchführen. Wir relaxten zuerst ein 
bisschen im Säntispark und genossen 
anschliessend einen Raclette-Plausch 
bei Peter Brunner zuhause.

Andreas Gschwend
Leiter der AGwww

Die AGwww programmiert die Homepage... ...der Schweizerischen Landjugend
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Arbeitsgruppe Landwirtschaft (AGL)

Arbeitsgruppen

Am Samstag, 14. September 2019 wa-
ren wir in Waltalingen ZH an der all-
jährlichen AGL Exkursion. Am Vormit-
tag besuchten wir die Familie Keller 
und ihren Weinbau. Wir erfuhren viel 
über die Pflege eines Rebberges und 
die Herstellung des regionalen Wei-
nes. Manch einer war erstaunt über 
die Seile mit Flatterband, die durch 
den ganzen Rebberg gezogen waren. 
In einem Intervall wurden sie hin und 
her bewegt um Fressfeinde von den 
Trauben fern zu halten. Auch Fragen 
bezüglich Pflanzenschutz, Krankheits-
druck und Klimawandel wurden aus-
führlich geklärt. 

Nach gemütlichem Grillieren machten 
wir uns auf den Weg in den Stamm-
heimer Hopfentropfen. Einige hatten 
zu viel Energie und liefen den Weg, 
andere irrten mit dem in Auto einigen 
Strassen umher. Nach einer kurzen 
Einführung in das Brauereihandwerk 
und die Entstehungsgeschichte übten 
wir uns in zwei Gruppen in einer Bier-
Olympiade. Es wurde viel gelacht und 

so mancher Schnappschuss geschos-
sen. Nach einem eindrucksvollen 
Tag und etwas müde traten wir dann 
den Heimweg an. Wir schauen auf ei-
nen unterhaltsamen und lehrreichen 
Samstag zurück.

Die AGL ist eine kleine Gruppe von 
jungen Leuten die landwirtschaftlich 
interessiert sind. In ein bis zwei Sit-
zungen im Jahr wird viel über land-
wirtschaftliche Themen gesprochen 
und unter anderem auch jedes Jahr 
ein solcher Anlass organisiert. 

Bist auch du interessiert bei uns mit-
zuwirken, dann melde dich bei uns 
(agl@landjugend.ch) oder beim Land-
jugendsekretariat. Wir freuen uns im-
mer über neue Mitglieder.

Flavio Näf
Leiter AGL

Die LJ beim Stammheimer Hopfentropfen Der Weinbau der Familie Keller
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Arbeitsgruppen

Redaktionsteam (Redteam)

Nach einer kurzweiligen Sitzung, gelei-
tet von Eliane Baer, standen die zoom-
Themen für das nächste Jahr. Jedoch 
war dies die letzte Redteam-Sitzung 
für Eliane Baer sowie auch für Vroni  
Aregger und Anita Grob.  An dieser 
Stelle möchte ich einen herzlichen Dank 
aussprechen für die gute Vorarbeit.  

Eliane Baer hat das Zepter an mich 
übergeben. Somit präsentierte ich 
an der Delegiertenversammlung al-
le Arbeitsgruppen der Landjugend. 
Zusätzlich durfte ich die Landjügeler 
des Jahres Beatrice Mori und Kobi 
Würsch verkünden. Da schlussend-
lich nicht alle einverstanden waren 
wie die Wahl abläuft, mussten wir 
uns eine Änderung überlegen. Zu-
sammen mit dem AGwww-Team be-
schlossen wir, die Wahl online zu ge-
stalten. Somit wird die Abstimmung 

öffentlich und alle Landjugendmit-
glieder haben eine Stimme zu gut. 
 
Am 3. August 2019 konnte man bei 
unserem Anlass auf der Fluonalp bei 
der Käseherstellung dabei sein. Pir-
min Koster, unsere SLJV-Vertretung, 
organisierte alles und stellte mit 
den Teilnehmenden Käse her. Der 
Käse wird am 3. August 2020 an al-
le Teilnehmenden verteilt werden.  

Ende Jahr durften wir mit Franca 
Raschle und Nicole Raschle zwei neue 
Schreiberinnen aufnehmen. Durch 
die vielen verschiedenen Arbeitsor-
te und Arbeitszeiten ist die Zahl der 
Sitzungsteilnehmenden geschrumpft. 
Jedoch konnten wir dies auch schon 
telefonisch überbrücken. Leider 
mussten wir Eveline Bächler und 
Bettina Meile per Ende Jahr verab-
schieden. Ich spreche ihnen an dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank aus.  

Ich danke allen Redteam-Mitgliedern 
und dem Sekretariat für ihren Einsatz 
im Jahr 2019. 

Hast auch du Lust deine Kreativität in 
den Texten des «zooms» auszuleben? 
Dann bist du bei uns herzlich willkom-
men. Melde dich bei mir (redteam@
landjugend.ch) oder beim Landju-
gendsekretariat.

Susanne Jung 
Leiterin Redteam

Die Landjügeler am Redteamkurs
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Beziehungen

Beziehungen

AGRIDEA

Auf dem Landjugendsekretariat an 
der AGRIDEA in Lindau gab es im 
Berichtsjahr verschiedene personel-
le Wechsel. Nach dreieinhalb Jah-
ren unentwegten Einsatzes verliess  
Tamara Escher das Landjugendse-
kretariat und die AGRIDEA per Ende 
Februar. Jacqueline Meier beschloss, 
per 1. April – nach drei Jahren und 
drei Monaten Engagement für die  
SLJV – ins Publikationssekretariat der  
AGRIDEA zu wechseln. 

Glücklicherweise konnten so Gjin Las-
ku, der von Februar bis August mit-
half, die Vakanzen zu überbrücken so-
wie Matthias Läderach, der seine neue 
Stelle bei der AGRIDEA auf dem Land-
jugendsekretariat per 1. Juni antrat, für  
ihre Einarbeitung und Unterstützung 
noch auf Jacqueline Meier zählen.
Wir sind Jacqueline für diesen nicht 
selbstverständlichen Einsatz dank-
bar. Von August bis Ende Jahr half 
zudem Mevlon Selmonaj auf dem 
Landjugendsekretariat mit. Nach 
der Einstellung von Joyce Jessica 
Nesan im Dezember kann sich mit 
ihr und Matthias Läderach wieder ein 
schlagkräftiges Zweierteam für die 
Unterstützung der SLJV einsetzen.  
Per 1. Januar 2020 tritt die Vereinba-

rung 2020-2021 zwischen AGRIDEA 
und der SLJV in Kraft. Die Unterstüt-
zung der SLJV durch das Landjugend-
sekretariat an der AGRIDEA wird fort-
gesetzt. Wie die fachliche und metho-
dische Begleitung im Bildungs- und 
Animationsbereich aussehen soll, ist 
noch zu besprechen und zu gestalten. 

Auch stellt sich die Frage, ob zusätz-
lich Synergien zwischen der SLJV 
und der AGRIDEA genutzt werden 
könnten. Mit der Präsentation der  
AGRIDEA und dem Austausch an-
lässlich des SLJV-Vorstandshöcks am  
26. Oktober in Lindau ist ein Anfang 
gemacht – wir freuen uns auf die  
weitere Zusammenarbeit.

Esther Weiss
Gruppenleiterin  

Personal, Finanzen, Support 

AGRIDEA-Präsentation am Vorstandshöck
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La Fédération Vaudoise des
Jeunesses Campagnardes

Beziehungen

Bundesamt für Landwirtschaft 

  

Spannungsfeld Landwirtschaft
In den vergangenen 25 Jahren stand die Landwirtschaft nie mehr so stark im 
Fokus der Aufmerksamkeit wie heute. Davon zeugen weitreichende Volksinitia-
tiven, Kritik am Einsatz von Pflanzenschutzmit-teln oder am Umgang mit Tieren. 
Gleichzeitig geniesst sie immer noch einen grossen Rückhalt in der Gesellschaft, 
die Vertrauen in ihre Produkte hat, und in der Politik, die sie weiterhin unterstützt. 
Junge Bauern und Bäuerinnen, Landwirtinnen und Landwirte haben es in der 
Hand, auf ihren Betrieben Wege einzuschlagen, welche die vielfältigen, teils 
widersprüchlichen Ansprüche an die Schweizer Landwirtschaft aufzulösen 
vermögen. Die Landjugend, mit einem Bein in der Tradition auf dem Land 
verwurzelt, mit dem andern voll mit der modernen Zeit verbunden, ist eine 
ideale Botschafterin, dieses Bild einer rücksichtsvoll produzierenden, vorwärts 
gerichteten Landwirtschaft zu vermitteln.

Anton Stöckli
Bundesamt für Landwirtschaft

Liebe Landjugend, SALUT!
Wie jedes Jahr hat das 2019 mit der traditionnellen DV begonnen, die im Janu-
ar in Savigny stattfand. Danke an Markus Jäckle, der uns als Botschafter der 
Deutschschweiz besuchte. Anfangs Februar war das Skilager in les Diablerets, 
gefolgt vom Rallye in Ecublens Anfangs Juni. Im Juli feierten wir unser «Fête du 
100ème» in Savigny, wo eine Delegation der SLJV gekommen ist: vielen Dank 
für den Besuch! Der Sommer wurde mit den «Rencontres» in Provence-Mutrux 
im August beendet. Auch hier gab es eine Delegation: vielen Dank an die Teil-
nehmenden und für den schönen Bericht im «zoom»! Es war mir ein grosses 
Vergnügen zwei Tage in Beckenried NW verbracht zu haben: danke Eliane Baer 
und bis bald – und willkommen Peter Brunner! Wir freuen uns auf die nächste 
DV in Mosnang SG! Alle Interessierten finden Infos über die FVJC auf unserer 
Website: www.fvjc.ch. Grüsse aus dem Waadtland!

Jérôme Thuillard
Secrétaire central FVJC
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Beziehungen

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft
Katholischer Landjugend 

Schweizer Bauernverband

Das Jahr 2019 der Junglandwirtekommission des Schweizer Bauernverbandes 
(JULA) war stark geprägt von brancheninterner Vernetzung. Dazu wurde erst-
mals ein nationaler Austausch mit allen regionalen JULAs durchgeführt. Von 
den meisten regionalen JULAs gibt es eine Vertretung in der nationalen JULA. 
So werden die Anliegen auf schweizerischer Ebene eingebracht und der Infor-
mationsfluss ist gegeben. Trotzdem macht es Sinn, wichtige Themen von Zeit 
zu Zeit direkt abzusprechen und Dossiers vorzubereiten. Der Austausch fand 
am 12. Januar 2019 in Sissach BL statt. Die rund 35 Teilnehmenden lernten sich 
kennen, diskutierten aktuelle Geschäfte und bildeten sich im Bereich Social 
Media weiter. Ansonsten stand das Jahr unter dem starken Einfluss der beiden 
Pflanzenschutzmittelinitiativen, welche voraussichtlich 2020 zur Abstimmung 
kommen und uns auch weiterhin beschäftigen.

Christian Schönbächler
Junglandwirtekommission des SBV

Es hiess zum letzten Mal «ab nach St. Antoni», wo sich Landjügeler/innen der 
ganzen Schweiz trafen, um am letzten Burgbühlkurs dabei zu sein. Neu findet 
der Kurs im Kanton Aargau statt, deshalb auch die Namensänderung zum 
Vordemwaldkurs. Durch den näheren Standort wollen wir mehr Landjügeler 
und Landjügelerinnen der Zentralschweiz zum «Reinschnuppern» animieren. 
Ein Höhepunkt war in der Altjahreswoche der Quartenkurs, wo wir abwechs-
lungsreiche Tage verbrachten. Wir von der SAKLJ freuen uns immer über neue 
Kursteilnehmer. An dieser Stelle möchte ich mich von ganzem Herzen bei allen 
bedanken, die mich während meiner Amtszeit unterstützt haben. Sowie bei 
meinen Vorstandskollegen, dem Landjugendsekretariat und dem Nationalen 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Der grösste Dank gilt jedoch allen 
SAKLJ-Kursteilnehmenden, nur dank euch ist es möglich, zwei solch geniale 
Kurse durchzuführen!

Sandra Hädener
Präsidentin SAKLJ
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Beziehungen

Rural Youth Europe (RYEurope)

International Farm Youth Exchange 
(IFYE)

In diesem Jahr fand das Rally der Rural Youth Europe in Cirencester, England 
statt. Das Thema war «Sharing and Caring in a Democratic and Inclusive Eu-
ropean Community». Aus der Schweiz nahm leider niemand teil. Dafür fand 
das Herbstseminar in der Schweiz statt. Vom 28. September bis am 05. Okto-
ber trafen sich 21 Teilnehmer in Aarburg unter dem Motto «Speak, React and 
Act». Es wurde viel über Demokratie diskutiert und auch einige Einblicke in 
die Schweizer Kultur durften nicht fehlen. Organisiert wurde das Seminar von 
sieben Schweizern und vier internationalen OK-Mitgliedern. Ein Höhepunkt war 
die Exkursion mit einem Besuch im Bundeshaus. Dort hatten wir eine Führung 
durch den abtretenden Ständerat Roland Eberle. Am Abend durften wir eine 
Gondelfahrt auf den Weissenstein mit einem anschliessenden Nachtessen ge-
niessen. Das Seminar wird vielen Teilnehmern in guter Erinnerung bleiben.

Andreas Gschwend 
Rally- und Herbstseminar-Teilnehmer

Der erste Vereinsevent von IFYE im Jahr 2019 war der Schneeplausch auf 
der Klewenalp NW. Die Hauptversammlung fand in Stäfa ZH mit Blick auf den  
Zürichsee statt. Dieses Jahr konnten 15 Schweizer im Ausland ihre Erfahrungen 
machen und ihren Horizont erweitern. Dank dem grossen Einsatz verschiede-
ner Vereinsmitglieder konnten wir viele super Anlässe besuchen. Das Skandi-
navientreffen wurde bei herrlichem Frühlingswetter in der fernen Ostschweiz 
durchgeführt. Die American Night ist durch das gute Essen und die fantastische 
Atmosphäre stets gut besucht. Im Sommer konnten wir 13 motivierte und  
neugierige Incomings in der Schweiz begrüssen. Im Herbst führten wir unseren 
ersten Spieltag durch. Ausserdem gab es das gemütliche Fondue-Essen am 
Bernerstamm in Burgdorf BE. Zum Schluss genossen wir an der Xmas Trader 
Party ein geniales Handeln von Geschenken.

Susanne Egloff
Präsidentin IFYE-Swiss
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Organisation

Organisation
Mitgliederorganisationen
-	 Agriviva, Winterthur
-	 Bauernverband Appenzell, Appenzell
- 	 Berner Bauernverband, Ostermundigen
-	 Bündner Bauernverband, Cazis
-	 fenaco, Bern
-	 GVS, Schaffhausen
-	 Landjugend Region Ticino, Ramello
-	 Landwirtschaftliches Zentrum Ebenrain, Sissach
-	 Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband, Sursee
-	 Landverband St. Gallen, St. Gallen
- 	 Ökonomisch Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Bern (OGG), Bern
- 	 OLMA-Messen, St. Gallen
-	 Schweizerischer Bauernverband (SBV), Brugg
-	 Schweizerischer Bäuerinnen- und Landfrauenverband (SBLV), Brugg
-	 St. Gallischer Bauernverband, Flawil
-	 Strickhof, Lindau
-	 Verband Thurgauer Landwirtschaft, Weinfelden
-	 Zürcher Bauernverband, Dübendorf

Die Mitgliederorganisationen werden zur Delegiertenversammlung der SLJV 
eingeladen und sind mit je einer Stimme stimmberechtigt. 
Der Mitgliederbeitrag beträgt Fr. 180.– pro Jahr.

Das Äpfel-Bekleben für die OLMA Die Landjugend-Äpfel an der OLMA
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Organisation

Region Ortstock

Glarnerland GL
Küssnacht SZ
Linth SZ
Muotathal-Illgau SZ
Rigi SZ
Riviera SZ
Sihlsee SZ
Stauffacher SZ
Uri UR
Ybrig SZ

Region Ostschweiz

Alttoggenburg SG
Appenzell AI
Gäbris AR
Gossau SG
Kamor SG
Neckertal SG
Ramswag SG
Säntis AR
St. Gallen-Bodensee SG
Werdenberg SG
Wil SG

Region Nord

Freiamt AG
Juvero AG
Rhyfall SH
Seerücken TG
Tannzapfenland TG
Zimmerberg ZH
Zürcher Oberland ZH

Region West

Frienisberg-Süd BE
Heimiswil BE
Niesen BE
Köniz-Längenberg BE
Larutia BE
Oenztal BE
Rüegsbach BE
Schallenberg BE
Seeland BE
Thal SO 
Thierstein-Laufental SO
Untere Emme BE
Worblental BE

Region Winkelried

Entlebuch LU
Geiss LU
Hinterland LU
Kreis Sempach LU
Nidwalden NW
Pilatus LU
Sarneraatal OW
Seetal LU
Zug ZG

Die Landjugendgruppen der Schweiz
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Organisation

Mitgliederzahlen nach Regionen
Die Landjugendgruppen an der Basis sind die wichtigsten Mitglieder der  
SLJV. Nur mit ihnen kann die Schweizerische Landjugendvereinigung beste-
hen. 

Darum ist es dem Nationalen Vorstand ein grosses Anliegen, dass es den  
Gruppen gut geht. 

Region West

781 Mitglieder
13 Gruppen

Region Nord

310 Mitglieder
7 Gruppen

Region Winkelried

547 Mitglieder
9 Gruppen

Region Ostschweiz

Total 2‘973 Mitglieder, 50 Gruppen

823 Mitglieder
11 Gruppen

Region Ortstock

512 Mitglieder
10 Gruppen
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Finanzielle Unterstützung

Gönnerorganisationen
-	 Schweizerische Hagel-Versicherungs-Gesellschaft, Zürich, Fr. 500.–
-	 SICOTECH Agri GmbH, Ballwil, Fr. 100.– 
-	 Vereinigung Schweizer Futtermittelfabrikanten (VSF), Zollikofen, Fr. 100.–
-	 agroverde, Bergdietikon, Fr. 100.–

Gönner sind juristische oder natürliche Personen, die mit ihrer Unterstützung 
die Landjugendarbeit fördern. Sie haben an der Delegiertenversammlung eine 
beratende Stimme.

Finanzielle Unterstützung

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, ob Organisation oder Privatperson, 
für die wertvolle finanzielle Unterstützung. 
Mit Ihrem finanziellen Beitrag lebt die Schweizerische Landjugend weiter. So-
mit können interessante, lustige und bildende Anlässe organisiert werden und 
nicht zuletzt ist es der Schweizerischen Landjugendvereinigung möglich, viel-
seitige Projekte durchzuführen. 
Wir sind auf den wertvollen Zustupf der Gönner angewiesen und schätzen die-
se Beiträge sehr.

HERZLICHEN DANK!

Die Landjügeler und Landjügelerinnen am HIT im Schwingkeller in Reichenbach BE
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Finanzielle Unterstützung

Bundesamt für Sozialversicherungen
Jedes Jahr erhält die SLJV vom Bundesamt für Sozialversicherungen BSV 
einen grossen Betrag aus dem Kredit zur Förderung der ausserschulischen  
Jugendarbeit. Die SLJV bedankt sich beim BSV für die Unterstützung. Der  
Beitrag ist eine Wertschätzung und ein Zeichen, wie wichtig die Jugend- und 
Freiwilligenarbeit und vor allem die Landjugendarbeit für unsere Gesellschaft 
ist.

«zoom»-Sponsoren
Die SLJV darf nun schon seit mehreren Jah-
ren auf die finanzielle Unterstützung der 
Agrisano zählen. Auch andere Inserate von 
Sponsoren sind in jeder «zoom»-Ausgabe zu 
finden. Walkatt GmbH (Bluebox), Agrimpuls und auch Dukes gehören zu diesen 
Sponsoren. Ein Inserat im «zoom» ist ebenfalls für die Landjugendgruppen eine 
beliebte Möglichkeit, auf ihre Anlässe oder Feste aufmerksam zu machen. 

Die Landjugendzeitschrift «zoom» erscheint sechs Mal pro Jahr. Darin wird 
über nationale Anlässe der Schweizerischen Landjugendvereinigung, Aktivitä-
ten der Landjugendgruppen und Regionen sowie über Spannendes und Aktuel-
les aus der ganzen Welt berichtet. Landjugendmitglieder erhalten die Zeitschrift 
als Informationsmittel gratis. Interessierte Personen können das «zoom» für 
Fr. 25.– pro Jahr abonnieren.

Alle Versicherungen aus einer Hand.

Agrisano | 5201 Brugg | www.agrisano.ch

Mit uns haben Sie viele 

Vorteile: natürlich

versichert!
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Für die Bauernfamilien!

Alle Titelbilder von unserem Magazin «zoom» aus dem Jahr 2019
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Erfolgsrechnung 2019
01.01.2019 bis 31.12.2019Angaben in Schweizer Franken 

Erfolgsrechnung 2019

Aufwand	 Budget 2019	 ER 2019
Mitgliederbeiträge	  4 700.00 	  4 976.66 
SUISA-Beitrag	  9 060.40 	  9 058.30 
Sekretariatskosten an AGRIDEA	  25 000.00 	  25 000.00 
Spesen Vorstand / AGs	  11 000.00 	  6 913.76 
Aufwand zoom	  17 930.00 	  25 411.95 
Aufwand Nationaler Vorstand	  1 800.00 	 2 945.40  
Aufwand Marketing	  7 500.00 	  6 004.20 
Aufwand Internet	  500.00 	  268.80 
Aufwand Nationale Anlässe	  6 000.00 	  7 245.59 
Diverser Aufwand	  2 400.00   	  747.55 
Diverser Aufwand AGs	  500.00 	  940.00 
Finanzaufwand	  60.00 	  75.90 
Aufwand Lehrlingsvergünstigung (GC SLJV)	  1 400.00 	  190.00 
   
Total Aufwand 	 87 850.40	 89 778.11
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Erfolgsrechnung 2019

Erfolgsrechnung 2019

01.01.2019 bis 31.12.2019Angaben in Schweizer Franken 

Ertrag	 Budget 2019	 ER 2019
Mitgliederbeiträge	  23 500.00 	  22 827.05 
SUISA-Beitrag	 9 060.40   	  9 060.40   
Gönnerbeiträge	  2 200.00 	  1 164.36 
Ertrag zoom	  7 600.00 	  7 333.75 
Ertrag Pressearbeit	  300.00 	  -   
Ertrag Marketing/Sponsoring	  7 000.00 	  6 504.00 
Ertrag Internet	  1 000.00 	  650.00 
Ertrag Nationale Anlässe	  2 000.00 	  13 279.66 
Beitrag Bundeskredit zur Förderung		
ausserschulischer Jugendarbeit	  38 000.00 	  28 908.00 
Finanzertrag	  50.00 	  7.80 
Auflösung Rückstellungen	  -   	   
Diverser Ertrag	  -   	  967.12 

Total Ertrag 	 90 710.40 	 90 702.14 
Gewinn / Verlust 	 2 860.00	  924.03 
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Vermögensrechnung 2019

Vermögensrechnung 2019

01.01.2019 bis 31.12.2019Angaben in Schweizer Franken 

Aktiven 	 01.01.2019 	 31.12.2019
Kontokorrent Raiffeisen	  123 924.38 	 128 405.76 
Obligation Raiffeisen	 –	 –
Debitoren	  3 889.25 	 3 597.25 
Verrechnungssteuer	 69.00 	  16.80 
Transitorische Aktiven	 –	 –
Genossenschaftsanteilsschein	  200.00 	  200.00 
Darlehen	  3 000.00 	  – 
Mobilien	 –	 –
Inventar	  3 323.05 	  3 109.90 
Total Aktiven 	 134 405.68	 135 329.71

		
Passiven	 01.01.2019	 31.12.2019
Kreditoren	 –	 –
Transitorische Passiven	 –  	 –
Rückstellung zoom	  20 000.00 	  20 000.00 
Rückstellung Anlässe/Reisen	  25 000.00 	  25 000.00 
Rückstellung Werbung/Marketing	  10 000.00 	  10 000.00 
Rückstellungen Messematerial	  17 500.00 	  17 500.00 
Durchlaufskonto	 –	 –	
Eigenkapital	  61 905.68 	  61 905.68 	
Gewinn		    924.03

Total Passiven	 134 405.68	 135 329.71



27

Tätigkeitsprogramm 2020

Anmeldungen zu den Aktivitäten und Anlässen nimmt das Landjugendsekreta-
riat gerne entgegen. Bitte beachtet, dass bei vielen Anlässen Anmeldetermine 
bestehen und die Teilnehmerzahlen jeweils begrenzt sind.

Aktuelle Flyer und Werbematerial sind beim Landjugendsekretariat erhältlich.

Datum	 Was	 Ort	 Organisation
			 
Daten der schweizerischen Anlässe			 

14. – 15. März 2020	 Delegiertenversammlung	 Mosnang SG	 OK DV

Juni oder August 2020	 PG-Bildung	 folgt...	 SLJV

September 2020	 Vorstandshöck	 Region West	 SLJV

08. – 18. Oktober 2020	 OLMA, Landjugend-Stand	 St. Gallen	 PG OLMA

11. Oktober 2020	 Tag der Landjugend	 St. Gallen	 OK OLMA

14. – 15. November 2020	 Herbst-Info-Treffen	 Attinghausen UR	 OK HIT	

		
Daten der europäischen Anlässe			 

02. –  06. März 2020	 Study Session	 Strasbourg, France	 RYEurope

01. – 08. August 2020	 Rally	 Novo Mesto, SVN	 RYEurope

31. Okt. – 07. Nov. 2020	 Herbstseminar	 Dublin, Irland	 RYEurope 

01. – 05. Juli 2020	 Giron du Pied-du-Jura	 Monnaz	 FVJC

15. – 19. Juli 2020	 Giron du Nord	 Rances	 FVJC

29. Juli – 02. August 2020	 Giron du Centre	 Puidoux	 FVJC

12. - 16. August 2020	 Giron de la Broye	 Chevannes-le-Chêne	 FVJC

			 
Daten der Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft Katholischer Landjugend

15. – 16. Februar 2020	 Vordemwaldkurs	 Vordemwald AG	 SAKLJ

27. – 31. Dezember 2020	 Quartenkurs	 Quarten SG	 SAKLJ

Tätigkeitsprogramm 2020
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www.landjugend.ch


